
Wie das Elternhaus den Bildungsweg prägt: Wer nimmt in Deutschland ein Studium auf? 
Bildungskarrieren der Kinder von Eltern mit und ohne Hochschulabschluss im Vergleich (2009)

Hinweise:
Die Kategorie „Berufliche Schulen“ beinhaltet: Fachoberschule, Berufsoberschule, Technische Oberschule, Berufs(fach)schule, Fachakademie (Bayern),
Berufsakademie, Schulen des Gesundheitswesens, Berufsvorbereitungsjahr, Berufsgrundbildungsjahr. Die Kategorie „Gymnasiale Oberstufe“
beinhaltet: Allgemeinbildende Gymnasien, Gesamtschulen und Fachgymnasien. 
Quelle: Middendorf, E./ Apolinarski, B./ Poskowsky, J./ Kandulla, M./ Netz,N. (2013): Die wirtschaftliche und soziale Lage der Studierenden in
Deutschland 2012. Bonn/ Berlin: Bundesministerium für Bildung und Forschung, S.112.
Bundeszentrale für politische Bildung, www.bpb.de, und Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung, www.wzb.eu, 2014.
Infografik: www.infografiker.com

100 Kinder
von Eltern mit 

Hochschulabschluss

100 Kinder
von Eltern ohne

Hochschulabschluss

77 Studierende 23 Studierende

Sekundarstufe II

21 79 57 43

Berufliche
Schulen

Gymnasiale
Oberstufe

Berufliche
Schulen

Gymnasiale
Oberstufe

Hochschule

Ausgangslage:
Sekundarstufe I

11 66 7 16


